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Gemeindenachrichten:

Gemeinde- und Urlauberzeitung der Nationalparkgemeinde Sankt Oswald - Riedlhütte

Die Gemeinde informiert

Wir gratulieren / Wir trauern

Aus den Pfarreien

Aus dem Kultur- und Vereinsleben

Veranstaltungen

Ausgabe 144 März 2023

Foto:  Christina Graf, St. Oswald.
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Realschule Grafenau feiert wundervollen Abschlussball

Sie möchten ihren Liebsten 
eine Freude machen?
Vielleicht ist unser Geschenkgut-
schein für eine Wellnessbehandlung, 
die Sauna oder den Hofladen genau 
das Richtige für Sie?

Infos: Ferienhof Meininger 
info@ferienhof-meininger.de 
Tel:. +49 (0) 85 52 - 18 29

Zeit
Raus in die märchenhafte, zauberhafte 
und wilde Natur.
Hilf Pavarotti Ostern zu retten.
Schnitzeljagd für Kinder von 7 bis 12 Jahren.

Termin: DO, 6. April; FR, 14. April; 10 Uhr
Preis: 12 Euro/Kind inkl. Bastelmaterial
Mindesteilnehmer: 8 Kinder
Anmeldung telefonisch oder per E-Mail

Christina Graf 
Erlebnispädagogik (ATN AG)
Tel.: 0151 22931067
erlebniszeit@gmx.de

Der Abschlussball des Tanzkurses, den die Realschule Grafenau  in diesem Jahr mit der Tanzschule MovingArt veranstaltete, war ein voller Erfolg. 
Rund 70 Schüler hatten sich zu dem Tanzkurs angemeldet und unter der Leitung von Nicole Asam, Tanzschule MovingArt, die Grundlagen der 
Standard- und Lateintänze einstudiert. Die Band „Satellite“ spielte wunderbare Tanzmusik. In acht Wochen hatten die Schüler/-innen nicht nur 
die wichtigsten Tänze mit tollen Figuren einstudiert, sondern eröffneten den Ball sogar mit einem choreografisch umgesetzten Wiener Walzer, 
der alle Gäste ins Staunen versetzte. Nach dem traditionellen Einzug der Schüler übernahmen zunächst die Klassensprecher. Paula Maier und 
Timo Raugsch richteten sich mit einer Rede an die Gäste. Danach präsentierten Schüler/-innen ihre erlernten Tänze, bevor es mit der Eltern-Kind-
Tanzrunde und weiteren Highlights weiter ging. Es war eine ausgelassene Feier, wie auch die anwesenden Lehrkräfte fanden, die ebenfalls eine 
flotte Sohle aufs Parkett legten. Für einen gelungenen Abend sorgte auch das Team vom Cateringservice Kraft. Ein weiteres Highlight des Abends 
war natürlich unter anderem der Tanzwettbewerb. So ertanzten sich die dritten Plätze Susanne Scholz und Tim Janka, Platz zwei holten sich Car-
men Boxleitner und Nico Ketzer. Ballkönigin und Ballkönig des Abends und somit den ersten Platz holten sich Elena Schneider und Phillip Ecker.
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Aus der Gemeinde

Redaktionsschluss April:
23. März

nächste Gemeinderatssitzung:
voraussichtlich: 30. März

Rita Hagl-Kehl im Gespräch mit Bürgermeister Andreas 
Waiblinger
Der Austausch gemeinsam mit Josef Süß, kommissarischer Vorsitzender der SPD Freyung-Grafe-
nau und Landtagskandidat für den Stimmkreis Regen/ Freyung-Grafenau, Altbürgermeister Josef 
Meininger und Gemeinderat Josef Tauscher drehte sich unter anderem um das erste dreiviertel 
Jahr im Amt, aktuelle Bauvorhaben in der Gemeinde und den Ausbau des Internets.
Nicht schlecht staunte MdB Rita Hagl-Kehl, als ihr Bürgermeister Waiblinger zu Beginn des 
Gespräches berichtete, dass er bereits seit vier Uhr morgens auf den Beinen sei: „Nachdem der 
Winter jetzt doch endlich bei uns Einzug hält, hab ich heute den Winterdienst als Co-Pilot bei 
der Arbeit begleitet“, so Waiblinger. Man müsse sich ja schließlich auch über alle Bereich der 
Gemeindearbeit einen Einblick verschaffen, um mitreden zu können. 
Auch so hat sich Bürgermeister Waiblinger in den letzten Monaten gut in alle Aufgabenfelder 
einarbeiten können, zumal er bereits auf viel Erfahrung als Gemeinderat und zweiter Bürger-
meister zurückblicken kann. „Ich kenne Andreas bereits seit vielen Jahren und weiß, dass er ein 
sehr guter Bürgermeister sein wird“, so Rita Hagl-Kehl.
Schnell drehte sich das Gespräch aber um die aktuelle Situation in der Gemeinde. Trotz an-
gespannter Haushaltslage stehen auch in den kommenden Jahren wieder verschiedene 
Bauvorhaben auf der Agenda. Probleme bereiten dabei die extrem gestiegenen Baukosten. 
„In kürzester Zeit haben sich für uns die Kosten teilweise verdoppelt. Wie im privaten auch, 
müssen wir da erstmal schauen, wo wir das Geld hernehmen, ohne uns zu hoch zu verschul-
den oder bei den kommunalen Leistungen für Bürgerinnen und Bürger zu kürzen“, schilderte 
Waiblinger die aktuelle Situation. Ähnlich sehe es in vielen Kommunen im Bayerischen Wald 
aus, ergänzte der Waldkirchner Stadtrat Josef Süß. „Wie wichtig die Ampelkoalition das Thema 
Bauen, Wohnen und Stadtentwicklung nimmt, haben wir durch die Schaffung eines eigenen 
Bundesministeriums gezeigt. Bei der Bewältigung des aktuellen Investitionsstaus müssen wir 
die Kommunen mit passenden Förderprogrammen unterstützen“, bekräftigte Hagl-Kehl.
Bessere Nachrichten gebe es beim Internet- und Mobilfunkausbau: Zunehmend schließe man 
die letzten weißen Flecken, schaffe in allen Gemeindeteilen ausreichend schnelles Internet 
und verbessere die Netzabdeckung, so Waiblinger. Dazu Josef Süß: „Langsames Internet ist ein 
klarer Standortnachteil, egal ob für Unternehmen oder Einwohner. Wir müssen schnell auch 
die letzten Funklöcher schließen und den Gigabitausbau konsequent vorantreiben, damit der 
Bayerische Wald national und international konkurrenzfähig bleibt.“
Auch für den Tourismus ist ein guter Internetanschluss unabdingbar, betonte Rita Hagl-Kehl, 
Mitglied im Ausschuss für Tourismus: „Über Smarte Anwendungen vor Ort, intelligente Besu-
cherlenkung zur Entlastung von Umwelt und Anwohner oder zur Information über Veranstal-
tungen und Angebote in der Region – um mit anderen Tourismusregion mitzuhalten, brau-
chen wir eine gute digitale Infrastruktur.“
(Foto/Pressemitteilung Rita Hagel-Kehl)

Geld von der Pflegekasse, wenn 
die Nachbarin im Haushalt bei 
Pflegebedürftigen hilft

Gerade in ländlichen Regionen ist es durchaus 
üblich, dass Nachbarn, Freunde, Bekannte 
unterstützen, wenn jemand nicht mehr in 
der Lage ist, seinen Haushalt alleine zu füh-
ren. Der Gesetzgeber hat bereits 2021 die 
Möglichkeit geschaffen, dass Menschen ab 
anerkanntem Pflegegrad l, welche zuhause 
leben und Hilfe zur Unterstützung im Alltag 
benötigen (wie Reinigungsarbeiten, Wäsche-
pflege, Einkaufen, Arzt- und Behördengänge 
oder zeitweise Betreuung), diese Tätigkeiten 
auch für Einzelpersonen mit der Pflegekasse 
abrechnen. Wenige Stunden können da be-
reits eine große Hilfe sein. Bislang war dies 
nur für ambulante Dienste möglich. Dafür 
steht monatlich pro Person ein Betrag in 
Höhe von bis zu 125 Euro zur Verfügung. Die 
Einzelperson (Nachbarn, Freunde, Bekannte 
ab dem 3. Verwandtschaftsgrad) darf nun 
bis zu 3 Personen mit Pflegegrad pro Monat 
unterstützen und abrechnen. Dazu wird eine 
kostenfreie Schulung mit 8 Unterrichtseinhei-
ten zu je 45 Minuten als Grundlage benötigt. 
Diese Schulung dient der Basisqualifizierung 
von Personen, die als Einzelhelfer/-innen im 
Rahmen der Angebote zur Unterstützung im 
Alltag aktiv werden wollen oder bisher schon 
unentgeltlich Hilfe geleistet haben.
Da im Landkreis immer mehr Senioren-innen 
sowie Menschen mit Handicap auf Hilfe ange-
wiesen sind, werden in den Gemeinden drin-
gend Helfer/-innen gesucht, die sich gerne 
stundenweise um andere kümmern möchten.
Diese kostenlose Schulung findet am 
16.03.2023 von 10.00 – 16.30 Uhr im 
Bürgerhaus Waldkirchen im Mehrzweckraum 
statt. Anmeldung: bis zum 14.03.2023 drin-
gend erforderlich: senioren@landkreis-frg.de 
oder 08551/571607
Weitere Informationen finden Sie unter  
https://www.einzelperson-bayern.de/
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Aus der Gemeinde/ Aus dem Landkreis/ Wo ist es? / Aus den Schulen

Wo ist es?
Auflösung Februar Ausgabe: In Reichenberg auf der Straße Lusenäcker. 
Leider habe ich keine Fotos mehr zu „Wo ist es“
Bitte schicken Sie mir Fotos auf rachelblatt@gmx.de. 

WAHLJAHR 2023
Die Gemeinde St. Oswald -Riedlhütte sucht Schöffen 
In diesem Jahr findet für die Geschäftsjahre 2024 - 2028 wieder die 
Wahl der Schöffen statt. Zurzeit werden daher in allen Gemeinden 
Vorschlagslisten erarbeitet, aus denen dann durch einen beim jeweils 
zuständigen Amtsgericht gebildeten Schöffenwahlausschuss eine 
Auswahl erfolgen wird.
Schöffen sind ehrenamtliche Richter am Amtsgericht und bei den 
Strafkammern des Landgerichts und stehen grundsätzlich gleichbe-
rechtigt neben den Berufsrichtern.
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem Maße 
Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, aber auch 
geistige Beweglichkeit und – wegen des anstrengenden Sitzungs-
dienstes – körperliche Eignung. Es kann nur von Bürgerinnen und 
Bürgern mit der deutschen Staatsangehörigkeit ausgeübt werden. 
Gewählt werden darf u. a. nur, wer zu Beginn der Amtsperiode das 25. 
Lebensjahr vollendet hat und nicht älter als 70 Jahre ist.
Gemeindebürger haben nun die Möglichkeit, sich für das Amt des 
Schöffen (Erwachsenenstrafrecht) bis zum 14. April 2023 bei 
der Gemeinde St. Oswald – Riedlhütte zu bewerben. Der Gemeinderat 
wird in seiner Aprilsitzung die sog. Vorschlagsliste beschließen.
Die Bewerbungen für die Jugendschöffenwahl können bis zum 
03. März 2023 bei der Gemeinde St. Oswald – Riedlhütte abgegeben 
werden. Die Jugendschöffen sollen insbesondere erzieherisch befä-
higt und in der Jugenderziehung erfahren sein. Die beschlussmäßi-
ge Behandlung der Vorschlagsliste erfolgt in diesem Falle durch den 
Jugendhilfeausschuss. 
Für die Bewerbung sind zwingend die vorgegebenen Formblätter zu 
verwenden. Diese findet man auf der Seite des Bay. Justizministeriums 
(https://www.justiz.bayern.de/service/schoeffen/ ) und auf unserer 
Gemeindehomepage unter Aktuelles.
Ebenfalls sind dort weitere Informationen hinterlegt.
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Vater zur Verfügung (08552 – 96 11 
20).
Landtags – und Bezirkswahl findet am 08.10.2023 statt
Am Sonntag, den 08.10 2023 finden die Landtagswahl und die Be-
zirkstagswahl statt. Hierfür benötigt das Wahlteam wieder viele 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer. Vielleicht möchten Sie selbst 
einmal hinter die Kulissen einer Wahl schauen und beim Auszählen 
mithelfen oder Sie sind bereits ein alter Hase und möchten gerne 
wieder dabei sein, so melden Sie sich bitte bei der Gemeindeverwal-
tung (poststelle@sankt-oswald-riedlhuette.de oder telefonisch unter 
08552 – 96 11 - 0 oder  - 20). 

Ehrenamtliche Familienpat*innen für 
den LandkreisFRG gesucht!
Die Koordinierende Kinderschutzstelle (KoKi) sucht für den Landkreis 
FRG freiwillige Helfer*innen, die sich ehrenamtlich für Familien enga-
gieren möchten.
Gesucht werden Menschen, die:
•Spaß und Freude am Umgang mit Kindern haben
•bereit sind, sich auf die Lebenswelt von Familien ein zulassen
•pro Woche etwa zwei bis drei Stunden Zeit schenken möchten
Aufgaben:
•mit Kindern spielen, basteln, vorlesen oder rausgehen
•bei den Hausaufgaben helfen
•Familien bei alltäglichen Dingen, wie z.B. Arztterminen unterstützen
Sie möchten Familienpat*in werden? 
Für persönliches Gespräch oder zur Klärung weiterer Fragen, melden 
Sie sich unverbindlich unter 08551-572106 und 08551-572118 oder-
koki@landkreis-frg.de

Tag der offenen Tür am Gymnasium Gra-
fenau
für alle Viertklässler*innen mit ihren Eltern am Samstag, 25. März von 
9 bis 12 Uhr. Näheres unter www.llg-grafenau.de.

Mit Medizin und Physik ganz nah am 
Herzen
Wie viel Physik steckt hinter den medizinischen Geräten und den Un-
tersuchungsmöglichkeiten eines Krankenhauses? Dieser Frage gingen 
die Schülerinnen und Schüler des W-Seminars „Medizinphysik“ des 
LLG unter der Leitung von Seminarlehrkraft StRin Ursula Schötz bei 
einem Besuch des Krankenhauses in Grafenau nach. 	 LLG
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Aus der Realschule

- Taxifahrten aller Art

- Krankenfahrten

- Dialysefahrten

- Chemo- und Bestrahlungsfahrten

Tel.: 08552 4911 und 08553 979666

Wir suchen Taxifahrer auf 450 Euro 
oder Teilzeit

Vieles war an der Realschule Grafenau geboten:

Kreisheimatpfleger Karl-Heinz Reimeier fasziniert 
die Grafenauer Realschüler der 6. Klassen mit Sagen 
aus ihrer Heimat
Auf Initiative der Deutsch-Lehrkraft Christiane Harant-Dankesreiter 
besuchte Karl-Heinz Reimeier die Schule und hatte seine Bücher zu 
diesem Thema mitgebracht. Er begann mit der Nacherzählung der 
Sage von der „bösen Wecklin“ von Schloss Rammelsberg.
Der anhaltende Applaus am Ende der zweistündigen Lesung zeigte, 
wie beeindruckt die Schüler vom Autor und seinem Vortrag waren. Ei-
nige Schüler ließen es sich danach nicht nehmen, mit Karl-Heinz Rei-
meier noch weitere Geschichten aus dem eigenen Erfahrungsschatz 
auszutauschen. 

quenzen von Fahrten unter Alkohol- und Drogeneinfluss zu informie-
ren. Ein weiteres Thema, zu dem die Schüler/-innen viele Fragen stell-
ten, war die von der Regierung geplante 
Legalisierung von Cannabis.  Bleibt zu hof-
fen, dass die baldigen Führerscheinneulin-
ge immer die richtige Wahl zwischen Auto 
und Alkohol treffen werden.   

Faschingsgaudi - Ein etwas anderer Schultag

Am Unsinnigen Donnerstag war es dieses Jahr endlich wieder möglich, 
eine Faschingsfeier unter dem Motto Kinderfasching für die gesamte 
Schule durchzuführen. Alle Klassen durften an diesem Tag jeweils eine 
Doppelstunde am bunt gemischten Programm teilnehmen und sich an 
verschiedenen Stationen austoben. In der Schul-Disco im Medienraum 
wurde zu neuen und alten Hits kräftig abgetanzt. Highlight dürfte die 
Polonaise durch das Schulhaus in der 2. Pause gewesen sein, die sich 
durch mehrere Stockwerke des Schulhauses zog und an der über 300 
Schüler und Lehrer teilnahmen. Auch für das leibliche Wohl war bes-
tens gesorgt. Alkoholfreie Cocktails, Faschingskrapfen, Muffins und 
Schokospieße erfreuten sich großer Beliebtheit. 

Inklusion ist eine Herzensangelegenheit

Einer, auf den dies ganz und gar zutrifft, ist Severin Listl, der der Klasse 
9b der Staatlichen Realschule Grafenau einen Besuch abstattete. Der 
Frauenauer, bei dem in frühester Kindheit Dyspraxie, eine Wahrneh-
mungsstörung, diagnostiziert wurde, sprach mit den Jugendlichen 
über seinen persönlichen Werdegang, über Inklusion allgemein und 
wie er trotz seiner Beeinträchtigung dank Inklusion zu einem überaus 
erfüllten Leben fand.  Somit konnte Severin Listl selbst einen wert-
vollen Beitrag zu seinem Wunsch für die Zukunft leisten: dass jeder 
so angenommen wird, wie er oder sie ist – durch Wertschätzung und 
Achtsamkeit. 

Amtsrichter Martin Metzler besucht die 9. Klassen 

um im Rahmen des Verkehrserziehungskonzeptes die Schüler/-innen 
der 9. Jahrgangsstufe über mögliche Folgen und rechtliche Konse-

Fotos: RS Grafenau
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Veranstaltungen

Ausstellung 
„Josef Schneck - Mein Leben mit meiner Kunst“ 

Malerei, Plastik und Skizzen 
Im Waldgeschichtlichen Museum zu den Öffnungszeiten.

Immer einen Besuch wert:

DI - SO 9 - 17 Uhr
MO geschlossen außer Feiertage

Ausstellungen:

Museum:

Wiederkehrende Veranstaltungen:
jeden Montag bis 20. 3:  „Mit Schneeschuhen Rund ums 
Moor“. Um 10 Uhr, Dauer ca. 3 Std. Gemeinsam mit einem Wald-
führer erkunden Sie auf Pfaden die Winterlandschaft. Anmeldung 
erforderlich Tel. 0800-0776650 o. nationalpark@fuerungsservice. 
Kosten 10 €, Schneeschuhleihgebühr 8 €.  
*** 
jeden Mittwoch: Backwaren Verkaufswagen am Dorfplatz in St. 
Oswald von 7 bis 9 Uhr und kurz nach 9 Uhr am Dorfanger in Reichen-
berg. (Brotwaren und Gebäck)
***
jeden Mittwoch: Zen Meditation um 19 Uhr beim Naikan Zentrum 
(Siebenellen 19) Dauer ca. 1 Stunde, Teilnahme gegen freiwillige 
Spende möglich. Anm. erbeten 08552 9754910. 
*** 
jeden Donnerstag: Toastabend  Toasts für jeden Geschmack in 
Riedlhütte im Wirtshaus zum Wichtl . Anm. unter 08553 979004. Von 
Oktober bis März. Ab April Großes Salatbuffet. 
*** 
Jeden ersten Donnerstag: Kaffee-Treff VdK Riedlhütte 15 Uhr im 
Wirtshaus Wichtl. Alle sind herzlich eingeladen, auch Nichtmitglieder. 
*** 
Jeden Samstag: Eselwanderung in St. Oswald bei geeignetem Wet-
ter um 14 Uhr. Dauer ca. 1,5 h. Wanderung ist geeignet für Groß und 
Klein und kostenlos,  ggf. kleiner Unkostenbeitrag wäre erfreulich. 
Info und Anmeldung unter 0170 4422973

Palmberger Straße 13 • 94518 Spiegelau
Tel. 08553 / 1002 • Fax 08553 / 1014 • www.auto-lindner.de

Mehrmarken- 

partner
Neu- und Gebrauchtwagenverkauf
Kundendienst, Reparaturen
Ersatzteillager, Reifendienst
Abschleppdienst Tag und Nacht

„Dem Glasmacher über die Schulter schauen“ beim 
Glasscherben Köck in Riedlhütte

Besichtigen Sie die größten Glasbäume der Welt im Wald-Glas-Garten. 
Besuchen Sie das Hüttenzangl und lassen Sie sich von der Schönheit 
des Glases faszinieren. Glasvorführung in der Studio-Glashütte Riedl-
hütte. Wie man aus Scherben Schätze macht. 
Öffnungszeiten: DI - Fr 10 - 17 Uhr, Sa 10 - 13 Uhr
Betriebsurlaub vom 7. März bis einschl. 20. März 2023
Info: 08553/2334 oder www.glasscherben-koeck.de
Jeden Mittwoch 10-15 Uhr eine Glaskugel selber blasen. Unter An-
leitung eines erfahrenen Glasmachers können Kids und Erwachsene 
ihre eigene Glaskugel blasen. Hinweis: Wegen der Abkühlzeit kann die 
Glaskugel erst am nächsten Tag abgeholt werden.
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungen National-
park/ Ferienregion:

Gemeinde St. Oswald-Riedlhütte

Rathaus St. Oswald
Lusenstr. 2, 94568 St. Oswald
Öffnungszeiten: 	 MO-FR 8-12 Uhr
		  MI 14-17.30 Uhr
Auf Grund der Gleitzeitregelung sollten für 
Anträge bzw. Beratung zur Vermeidung von 
Wartezeiten mit dem jeweiligen Sachbear-
beitern Termine vereinbart werden.

Amt 		  (08552) 9611 - 10
poststelle@sankt-oswald-riedlhuette.de
Bürgeranlaufstelle - Simon Schneck

Vorzimmer@sankt-oswald-riedlhuette.de
Bürgermeister Andreas Waiblinger	 - 22
buergermeister@sankt-oswald-riedlhuette.de
Nina Vater - Geschäftsleitung		  - 20
nina.vater@sankt-oswald-riedlhuette.de
Florian Peterek- Finanzverwaltung, Kämmerei	
 		      		   - 33
florian.peterek@sankt-oswald-riedlhuette.de
Christian Sammer - Steueramt		  -32
christian.sammer@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Stefanie Brunner - Gewerbe-, Sozialamt	
Freitag nicht besetzt			  -23
stefanie.brunner@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Simon Eider - Kassenverwalter		  - 30
simon.eider@sankt-oswald-riedlhuette.de
Sabine Hobelsberger - Einwohnermeldeamt-34
sabine.hobelsberger@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Simon Schneck-Bauamt/Bürgerbüro	     -29
simon.schneck@sankt-oswald-riedlhuette.de
Wasserwerk: außerhalb der Öffnungszeiten 
des Rathauses melden Sie Störungen bei der 
Zentrale „Waldwasser“ unter (09938) 919330.

Ärzte:
Arztpraxis Riedlhütte 	 (08553) 2713
Zahnärzte Riedlhütte Thomas u. Maria Denk	
			   (08553) 6931

Museum:
Waldgeschichtliches Museum (08552) 9748890

Touristinformation:
Touristinformation Riedlhütte (08553) 8919201

Veranstaltungen von 15. März bis 15. 
April

Anmeldungen erforderlich unter Tel. 0800-
0776650 o. nationalpark@fuerungsservice.
de, falls nicht anders vermerkt.
psssst...... tagesaktuelle Freizeitaktivitäten.
Wenn Sie oder Ihr Verein Veranstaltungen pla-
nen, können Sie diesen Veranstaltungskalender 
gern mit den Daten füttern. Bitte setzen Sie sich 
dafür mit der Tourist-Info in Riedlhütte (Tel. 
08553-8919 201) in Verbindung.
10. März: Jagdessen. Bauer Höhenbrunn.
***
18. März: Starkbierfest der Vereinsge-
meinschaft St. Oswald. Beginn 19 Uhr in der 
Feuerwehrhalle St. Oswald. Einlass ab 18 
Uhr.
***
21. März: Aktuelles aus der Agrarpo-
litik. BBV Bildungswerk Online Fortbil-
dungsangebot 20 Uhr. Anmeldung unter  
www.bildung-beratung-bayern.de.
***
23. März: Was tun mit einer PV-Anlage, 
die über 20 Jahre 
alt ist? BBV Bil-
dungswerk Online 
Fortbildungsange-
bot 19 Uhr. Anmel-
dung unter www.
bildung-beratung-
bayern.de.
***
25. März: Gene-
ralversammlung 
FFW St. Oswald 
um 19 Uhr im Feu-
erwehrhaus St. 
Oswald.
***
25. März: Tag der 
offenen Tür für alle 
Viertklässler*innen 
im Gymnasium Gra-
fenau von 9-12 Uhr.
***
26. März: Mis-
sionsessen nach 
dem Gottesdienst 
im Pfarrheim.
***

26. März: Kinder- und Familiengottesdienst  
in St. Oswald anschl. Fastenessen im Pfarrheim um 
10 Uhr. ***
28. März: Online-Tortenverzierkurs BBV Bil-
dungswerk Online Fortbildungsangebot 19.30 Uhr. 
Anmeldung unter www.bildung-beratung-bayern.
de.
***
29. März: Bußgottesdienst in der Pfarrkirche St. 
Oswald um 19 Uhr.
***
31. März: Palmbuschen binden  des Frauen-
bund im Pfarrheim um 14 Uhr (Frauenbung).
***
31. März: Glashüttengeschichten Riedlhütte/
Guglöd. Um 15.30 Uhr im Ohetaler-Vereinsheim. 
Vortrag von Laura Fuchs. 
***
1. April: Generalversammlung des DJK SV St. 
Oswald um 19 Uhr Vereinsheim.
***
2. April: Ostermarkt des Frauenbunds nach der 
Kirche.
***
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Gemeinderatssitzung vom 26. 01.2023

Heizung  -  Solar  -  Sanitär

Goldener Steig 35

1.1. Bauantrag zum Neubau eines Einfa-
milienhauses mit Garage und Carport 
auf der Fl.Nr. 2040/1 in Riedlhütte 
(Anton-Hilz-Straße 45)     

Das Grundstück befindet sich im Bereich ei-
ner Satzung, die das Bauen im Außenbereich 
erleichtert. Im Flächennutzungsplan ist das 
Grundstück als WA gekennzeichnet
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat stimmt dem Neubau eines 
Einfamilienhauses mit Garage und Carport auf 
der Fl.Nr. 2040/1, Gmgk. St. Oswald zu.“
Gemeinderat Köhl erscheint zur Sitzung.
1.2. Bauantrag zum Anbau eines Kalt-

wintergartens auf der Fl.Nr. 520/2 in 
St.Oswald (Taubenholzweg 1)          

Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat stimmt dem Anbau eines 
Kaltwintergartens auf der Fl.Nr. 520/2, Gmgk. 
St. Oswald zu.“
1.3. Bauantrag zum Umbau und Reno-

vierung des bestehenden Wohnhau-
ses auf der Fl.Nr. 60/0 in St.Oswald 
(Vorstatt 8)          

Das Bauvorhaben wurde durch Antrag auf 
Baugenehmigung eingereicht, es wird der 
Umbau und die Renovierung des bestehen-
den Wohnhauses beabsichtigt. Ein Bebau-
ungsplan ist nicht vorhanden. Im Flächen-
nutzungsplan ist das Grundstück als WA 
gekennzeichnet.
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat stimmt dem Umbau und der 
Renovierung des bestehenden Wohnhauses 
auf der Fl.Nr. 60/0, Gmgk. St. Oswald zu.“

1.4. Bauantrag zum Ersatzneubau mit 
Erweiterung der Kindertagesstätte 
auf den Fl.Nrn. 608/4 und 608/8 in 
St.Oswald (Klosterberg 5)          

Das Bauvorhaben wurde durch Antrag auf 
Baugenehmigung eingereicht, es wird der 
Ersatzbau mit Erweiterung der Kindertages-
stätte beabsichtigt. Ein Bebauungsplan ist 
nicht vorhanden. Im Flächennutzungsplan 
ist das Grundstück als Ruhender Verkehr (P) 
gekennzeichnet
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat stimmt dem Ersatzbau mit 
Erweiterung der Kindertagesstätte auf den 
Fl.Nrn. 608/4 und 608/8, Gmgk. St. Oswald 
zu.“
2.1. Bericht Jahresrechnung 2022          
Weiterhin ist die Jahresrechnung 2022 vom 
Gemeinderat zur Kenntnis zu nehmen und 
an dem Rechnungsprüfungsausschuss zur 
örtlichen Prüfung zu verweisen.
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat nimmt die Jahresrechnung 
2022 zur Kenntnis. Der Rechnungsprüfungs-
ausschuss wird beauftragt, die Prüfung der 
Jahresrechnung 2022 durchzuführen. Der 
Bericht der Jahresrechnung 2022 wird der 
Niederschrift beigefügt.“
2.2. Jahresrechnung 2022: Genehmi-

gung der über und außerplanmäßi-
gen Ausgaben          

Im Haushaltsjahr 2021 sind insgesamt 148 
über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben an-
gefallen. Davon sind nach der Geschäftsord-
nung 43 genehmigungspflichtig.
Kämmerer Peterek erläutert dem Gemein-

derat die entsprechenden Ausgaben. Die 
angefallenen über- und außerplanmäßigen 
Ausgaben waren unvorhersehbar. Den Haus-
haltsüberschreitungen stehen ausreichende 
allgemeine Deckungsmittel (Mehreinnah-
men) gegenüber.
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Die der Niederschrift als Anlage beigefügten 
aufgelisteten über- und außerplanmäßigen 
Ausgaben werden genehmigt.“
3. Bericht über die überörtliche Kassen-

prüfung          
Die Kasse der Gemeinde St Oswald-Riedl-
hütte wurde in der Zeit vom 21.11.2022 bis 
01.12.2022 durch die Staatliche Rechnungs-
prüfungsstelle des Landratsamtes Freyung-
Grafenau nach Art. 105, 106 Gemeindeord-
nung geprüft. Der Gemeinderat ist vom Inhalt 
des Prüfungsberichts in Kenntnis zu setzen. 
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat wurde über die überörtliche 
Kassenprüfung informiert und der Kassenbe-
richt wurde zur Kenntnis genommen.“
4. Anschaffung BOS - Alarmierungsgerä-

te          
Die Einführung der digitalen Alarmierung 
schreitet in Bayern weiter voran. Das LRA-
Freyung hat in diesem Zusammenhang die Fe-
derführung für den Landkreis übernommen.
Bis zum 31.01.2023 muss die Gemeinde 
St.Oswald-Riedlhütte dazu den Bedarf beim 
LRA verbindlich anzeigen.
Zum jetzigen Zeitpunkt sind in unserer Ge-
meinde 79 Stück Funkmelder, verteilt auf die 
einzelnen Feuerwehren im Einsatz. Förder-
mittel stehen nur für den Bedarf und den 
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9

Gemeinderatssitzung vom 26.01.2023 / Neujahresempfang

Austausch der bestehenden Geräte zur Ver-
fügung. Die Anschaffungskosten für weitere 
Funkmelder muss die Gemeinde St.Oswald-
Riedlhütte zu 100% selber tragen.
Als Förderbetrag laut Sonderförderprogramm 
Digitalfunk wird ein Festbetrag in Höhe von 
550,00 € ausgewiesen. Die Förderung darf al-
lerdings 80 v.H. der tatsächlichen Kosten nicht 
übersteigen. Zu den möglichen Kosten ist aus 
den bereits abgewickelten Migrationsberei-
chen zu vernehmen, dass diese wohl im Bereich 
von rund 600,00 € brutto für ein Gerätepaket 
„Digitaler Meldeempfänger“ belaufen. Aller-
dings lässt sich bei der derzeitigen Preisent-
wicklung, den Problemen in den Lieferketten 
und bei der Verfügbarkeit von elektronischen 
Bauteilen dies nur sehr schwer beziffern.
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat stimmt der Anschaffung von 
79 Stück der BOS-Funkmelder zu und ermächtigt 
Bürgermeister und Verwaltung den Auftrag zu 
erteilen.“

Neujahrsempfang 2023
Zahlreiche Ehrengäste konnte Bürgermeis-
ter Waiblinger am 28.01.2023 im Pfarrsaal in 
Riedlhütte begrüßen. Musikalisch unterstütz 
vom Männerge-
sangsverein St. 
Oswald und den 
Tafernmusikanten 
und einem tollen 
Ca t e r i n g s e r v i c e 
vom Wirtshaus 
Wichtl war es ein 
schöner, gelun-
gener Abend mit 
geselligen Runden und vielen interessanten 
Gesprächen. 
In seiner Neujahrsansprache ging Bürgermeis-
ter Waiblinger auf aktuelle Themen ein, blickte 
zurück und richtete seinen Blick in die Zukunft. 
Im Anschluss hielt Landrat Sebastian Gruber 

eine Begrüßungsrede, in welcher er beton-
te wie viele liebenswerte Menschen doch 
in diesem Saal sind und dass man stolz sein 
kann, ein Waidler zu sein. 
Auszug aus der Neujahrsansprache
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Der letzte Neujahrsempfang in unserer 
Gemeinde fand, an gleicher Stelle, am 
11.01.2020 statt. Damals stand der Neu-
jahrsempfang ganz im Zeichen „Abschied 
nehmen – Neuer Bürgermeister“. Unser 
„Altbürgermeister“ Helmut Vogl hielt zum 
letzten Mal die Rede, blickte zurück auf 
seine zwölfjährige Amtszeit und gab einen 
kleinen Ausblick in die Zukunft. 
Hatte er mit seinem Ausblick Recht? – Nein, 
ganz und gar nicht. Und das ist nicht böse 
gemeint. Was kam, konnte niemand vo-
raussehen. Es konnte niemand im ent-
ferntesten Abschätzen was auf uns alle 
zukommen sollte. Zwei – ja fast drei Jahre 
„Corona-Pandemie“! 
Einschränkungen, Ausgangssperren, Inzi-
denzen, Masken – aber auch Maskendeals, 
„Pandemie-Profiteure“, Corona-Leugner, 
Spaziergänger und Bußgelder. Man könnte 
noch weitere Worte darüber finden und die 
Liste vermutlich bis ins unendliche fortset-
zen. ABER: Was bleibt, ist Eines!!! 
Keiner macht in so einer Situation alles 
richtig! Der größte Fehler aber wäre – gar 
nichts zu machen! 
Diese Zeit wird vielen im Gedächtnis blei-
ben. Letztendlich kann man hieraus nur 
seine Erfahrungen und Lehren ziehen. Das 
nächste Mal sollten nicht mehr die gleichen 
Fehler gemacht werden. 
Doch es gab keinen Stillstand. In unserer 
Gemeindepolitik passierte einiges. Bei 
den Kommunalwahlen 2020 wurde Peter 
Schwankl in einer Stichwahl zum neuen 
Bürgermeister gewählt. Der Gemeinderat 
hatte sich von 16 auf 14 Sitze verkleinert. 
Zum ersten Mal in der Gemeinde-Geschich-
te gibt es vier verschiedene Fraktionen im 

Gemeinderat. Trotz der Pandemie wurde die 
Arbeit aufgenommen. Sitzungen und Ab-
stimmungen erfolgten unter erschwerten 
Bedingungen. Trotzdem versuchten wir alle, 
Beschlüsse zu fassen, um unsere Gemeinde 
voran zu treiben. Es wurde auch aufgeräumt 
und Verstaubtes entsorgt. Groß-Projekte 
wurden auf den Weg gebracht. Wir waren 
mitten in der Arbeit und Planung für das wei-
tere Vorgehen in unserer Gemeinde. 
Dann kam der März 2022. Am Schluss der 
Sitzung vom 24.03.2022 gab Peter Schwan-
kl bekannt, dass er von seinem Amt als 1. 
Bürgermeister unserer Gemeinde aus ge-
sundheitlichen Gründen zum 31.05.2022 zu-
rücktreten wird. Ich selbst hatte zuvor keine 
Ahnung vom Rücktritt und wusste in diesem 
Moment auch nicht, wie es genau weiterge-
hen wird. 
Dieses einmalige Ereignis in der Geschichte 
unserer Gemeinde führte dazu, dass ich ab 
01. Juni 2022 die Amtsgeschäfte als 2. Bür-
germeister übernommen habe. Eine Neu-
wahl des Bürgermeisters war notwendig und 
fand am 24. Juli 2022 statt. Es gab zwei Kan-
didaten, Herrn Matthias Häusler und mich. 
Bei der Wahl wurde ich mit fast 75 % zum 
neuen 1. Bürgermeister der Gemeinde St. 
Oswald-Riedlhütte gewählt. 
Dafür möchte ich euch Allen noch ganz herz-
lich danken! 
Was passierte aber noch 2022 in unserer 
Gemeinde? 
Wir hatten zwei richtige „Groß-Baustellen“ 
im Bereich der Wasserversorgung abzuwi-
ckeln. Die Trinkwasserleitung in der Hochzo-
ne von Reichenberg wurde erneuert und ein 
neuer Hochbehälter in St. Oswald gebaut. 
Viele Gespräche mit Baufirmen, Ingenieuren 
und Monteuren, mit Bauhof und Wasserwart, 
und vor allem mit den Anwohnern, waren 
notwendig, um diese Baustellen bewältigen 
zu können. 
Zum einen bin ich froh und erleichtert, dass 
alles, bis auf ein paar Kleinigkeiten, 2022 
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fertig gestellt werden konnte. Zum Zweiten 
bin ich froh, dass niemand während der Bau-
arbeiten verletzt wurde. Und zum Dritten bin 
ich froh, dass die Anwohner, welche wirklich 
stark beeinträchtigt wurden, die Geduld und 
das Vertrauen in uns hatten, und auch das 
Verständnis aufbrachten, dass die Arbeiten 
erledigt werden konnten. 
Hier möchte ich ausdrücklich noch einmal 
meine Hochachtung, Respekt, und vor allem 
einen großen Dank an euch alle in Reichenberg 
aussprechen! 
Im Bereich der Wasserversorgung hatten wir 
im Jahr 2022 weitere Probleme. Viele Was-
serrohrbrüche forderten den Wasserwart und 
die Mitarbeiter des Bauhofes gleichermaßen. 
Doch leider wird es nicht dabeibleiben. Wir 
haben ein schlechtes Wasserversorgungsnetz 
und müssen nach und nach die alten, maro-
den Leitungen und Schieber erneuern. Viele 
Jahre wurde es in diesem Bereich versäumt, 
Verbesserungen herbei zu führen. Aber auch 
diesen Aufgaben werden wir uns 2023 stellen 
und in gewohnter Professionalität erledigen. 
Was ist im Jahr 2023 in der Gemeinde 
geplant? Wie steht die Gemeinde da? 
Aktuell sind in unserer Gemeinde 27 Per-
sonen beschäftigt. Alle sind angestellt, um 
Arbeiten oder Anliegen für Sie, liebe Bür-
gerinnen und Bürger zu erledigen. Wir alle 
sind stets bemüht, für unsere Gemeinde St. 
Oswald-Riedlhütte da zu sein. 
Ich sehe uns als Dienstleistungsbetrieb für 
Sie; seien es Anliegen die die Verwaltung be-
treffen, als auch Anliegen die der Bauhof mit 
seinem Maschinen- und Fuhrpark ausführen 
kann. 
Natürlich kann es sein, dass manche Anliegen 
nicht sofort erledigt werden. Dies liegt aber 
auch daran, dass die Aufgaben, die wir alle 
zu erfüllen haben, immer mehr werden. Hier 
ist es dann wichtig, sich Prioritäten zu setzen, 
um am Ende des Tages bzw. des Jahres aber 
doch alles erledigt zu wissen. 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, Sie 
kennen mich, ich bin keiner der über unge-
legte Eier redet. Aber ich muss Sie, wie schon 
seit 2020 immer wieder erwähnt, darauf vor-
bereiten, dass sich im Jahr 2023 die Gebüh-
ren für Wasserversorgung und Abwasserent-
sorgung ändern werden. 
Aufgrund der allgemeinen Lage, kann jeder

abschätzen, dass sich die Gebühren eher er-
höhen als vermindern werden. Wir alle, Ver-
waltung, Gemeinderat und Bürgermeister, 
bedauern es, wenn wir sie, wie es so schön im 
Volksmund heißt „zur Kasse bitten müssen“! 
Aber mein Ziel ist es, so wenig wie unbedingt 
notwendig umlegen zu müssen. 
Ich möchte Ihnen daher heute ein kurzes Bei-
spiel zeigen: 
1 Liter Mineralwasser, in der billigsten Ausfüh-
rung, im Supermarkt kostet Sie 13 Cent. 
1 Liter Wasser aus unserer Leitung, Trinkwas-
serqualität, kostet Sie 0,2 Cent. 
Was müssen wir 2023 noch alles 
erledigen: 
Der Bau der Verbundleitung vom HB Reichen-
berg zum HB St. Oswald im Bauabschnitt I 
bis Höhenbrunn wird gebaut werden. Die 
Trinkwasserleitung in der Forsthausstraße 
muss unbedingt erneuert werden. Ein Re-
genüberlaufbecken am Friedhof und den 
Regenüberlauf in der Pocherstraße in Riedl-
hütte, sowie einen Stauraumkanal in der Ge-
heimrat-Frank-Straße und ein Trennbauwerk 
in der Kirchstraße, ebenfalls in Riedlhütte 
müssen lt. Vorgaben WWA Deggendorf ge-
baut werden. 
Zudem müssen notwendige Planungen an 
Bauwerken in unserer Gemeinde im Zusam-
menhang mit dem Neubau der Kläranlage in 
Schönanger dieses Jahr noch abgeschlossen 
werden. 
Außerdem warten wir noch auf den Förder-
bescheid für den Kindergartenneubau in St. 
Oswald. Dem Bauantrag wurde in der Sitzung 
des Gemeinderats zugestimmt. 
Im Bereich der Feuerwehren soll nun endlich 
mit der Beschaffung dringend notwendiger 
Fahrzeuge zügig begonnen werden. 
Bei all dem, darf aber nicht vergessen wer-
den, dass sich die Energiepreise nahezu ver-
doppelt haben. Auch dieser Umstand muss in 
bei gesamten Haushaltsplanungen berück-
sichtigt werden. 
Ich hoffe bei der Präsentation des Haushalts 
2023 am Landratsamt 
für Verständnis für 
unsere gegenwärtige 
Situation. Ich hoffe, 
Lieber Sebastian, dass 
deine Mitarbeiter ein 
offenes Ohr haben und

nicht nur schwarz und weiß sehen. Grau 
wäre hier ein guter Kompromiss. Wir müssen 
gemeinsam handeln, um nicht den Anschluss 
zu verlieren. Wenn ich deine Unterstützung 
bräuchte und den Joker ziehen kann, dann in 
diesem Bereich. Es geht auch um die liebens-
werten Menschen in unserer Gemeinde und 
nicht nur um Gesetze und Paragrafen. 
Freiwillige Aufgaben sollten natürlich auch 
erbracht werden, aber können nur in einem 
kleinen Rahmen ausgeführt werden. Dies ist 
sehr bedauerlich, aber leider sind uns hier die 
Hände gebunden. 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
ich war sehr Stolz für den Vertrauensbeweis 
bei meiner Wahl und voller Freude auf die 
Aufgaben, die auf mich zukommen werden. 
Ich hoffe, ich kann die Prüfungen, die mir das 
Leben stellt, bestehen. Aber nur gemeinsam, 
können wir das Beste für unsere Gemeinde St. 
Oswald-Riedlhütte erreichen. Und dabei spielt 
es keine Rolle, wer jemand ist oder ob er im 
Gemeinderat ist. Ideen, Visionen und ja sogar 
Übertriebenes darf besprochen und diskutiert 
werden. Am Ende zählt nur das Ergebnis. 
Beim 1000-Meter-Lauf mit weiteren 24 Teil-
nehmern, die Gemeinden im Lkrs. Freyung-
Grafenau sind hier gemeint, möchte ich mit 
meiner Gemeinde unter den zehn Besten 
sein. Das ist mein Ziel, meine Vision. Und das 
meine ich im positiven Sinn, nicht bei der 
Verschuldung! 
Im ernst, wir haben Potential. Wir können was! 
Im Herbst 2023 sind die Landtags- und Be-
zirkstagswahlen in Bayern. Die Einwohner 
in Bayern sind aufgefordert ihre Stimme 
an den Wahlurnen abzugeben. Für unseren 
Landkreis könnten diese Wahlen Richtungs-
weisend sein. Es ist zu befürchten, dass zwei 
Abgeordnete, welche sich immer wieder für 
unseren Landkreis Freyung-Grafenau und so-
mit auch für uns alle eingebracht haben, den 
Sprung in das Maximilianeum verfehlen 
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könnten. Herr MdL Max Gibis ist nicht mehr 
der Stimmkreiskandidat und könnte so als 
Listenkandidat nicht mehr in den Landtag 
einziehen. Die Partei von Herrn MdL Alexan-
der Muthmann, die FDP, könnte an der 5% 
Hürde scheitern. 
Das Leben geht aber weiter und wird auch 
2023 bei jedem Spuren hinterlassen. Als po-
sitiv denkender und im katholischen Glauben 
erzogener Mensch denke ich immer, dass 
alles was passiert doch einen tieferen Sinn 
hat, der sich mir nicht gleich erschließt. Und 
so vertraue ich darauf, dass 2023 mehr Gutes 
als Schlechtes für uns alle bereithalten wird. 
Doch wir alle, in unserer Dorfgemeinschaft, 
sind dazu aufgefordert diejenigen zu un-
terstützen, denen es nicht gut geht. Wir in 
unserer Gemeinde sind in der glücklichen 
Lage, Menschen helfen zu können oder diese 
zu unterstützen, wenn es sein soll. Ich den-
ke hier in erster Linie an die Bürgermeister-
Schmutzer-Stiftung. Liebe Bürgerinnen und 
Bürger, sollten Sie Nachbarn oder Freunde 
kennen, denen es finanziell nicht gut geht 
und denen es an Unterstützung fehlt, so 
dürfen Sie sich gern vertrauensvoll an mich 
wenden. 
Ich bin mittlerweile viermal vereidigt! Glau-
ben Sie mir, ich kann Schweigen. Gemeinsam 
werden wir eine Lösung finden, um anderen, 
denen es nicht so gut geht, helfen zu können. 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien al-
les erdenklich Gute für 2023, viel Glück und 
Gesundheit. 
Ihr 1. Bürgermeister 
Andreas Waiblinger

Fotos: Thomas Mayer

Als Minijobber in die Rente einzahlen - 
warum?
Sofern der Minijob der einzige Job ist, den man ausführt, sollte man 
sich sehr genau überlegen, ob man einen Eigenbeitrag bezahlt oder 
sich befreien lässt! 
In der Vergangenheit habe ich immer öfter festgestellt, dass sich viele 
nicht über die Konsequenzen einer Befreiung im Klaren waren. Mini-
job ohne eigene Beiträge sind keine Pflichtbeiträge. Pflichtbeiträge 
sind aber zur Erfüllung der Wartezeiten für Altersrenten und Erwerbs-
minderungsrenten oder Reha-Leistungen wichtig, d.h. wer sich befrei-
en lässt, kann sich die Zeiten nicht als Wartezeiten zurechnen lassen.   
Für weitere Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.
Brunner Sozialamt 

Mitteilung vom Landratsamt:
Aus gegebenen Anlass wir auf die Genehmigungspflicht sog. Watt-
Turniere hingewiesen!
Der formlose Erlaubnisantrag ist an die Regierung von Niederbayern 
zu richten (schriftlich oder per E-Mail).
Der Antrag muss folgendes enthalten:
-Genaue Bezeichnung des Veranstalters (Name, Anschrift, Rechtsform).
-Benennung der vertretungsberechtigten Person des Veranstalters 
und der Person, die für die ordnungsgemäße Durchführung des Watt-
Turniers verantwortlich ist
-Veranstaltungsort.
-Angaben zum Spieleinsatz pro Spieler.
-Auflistung der ausgelobten Geld- und Sachpreise mit Wertangabe. 
-Geplante Verwendung des Reinerlöses. 



12

 Wias früher war / 100- jähriger Kalender  / Aus den Schulen

100-jähriger Kalender im März/April
10.-20. März: Nochmals kaltes Wetter
21.-31. März:  Morgens ist es noch frostig kalt, aber die Tage sind schon wärmer
01.-16. April: Es bricht nochmals eine frostig kalte Zeit an
(Quelle: https://www.100-jaehriger-kalender.com/wetter-2022; Stephan Wild)

St. Oswald 1940 Dreschen mit dem „Dampf“.  Vielleicht kennt ein Leser*in die abgebildeten Personen. Vielen Dank für das Foto Melch Gerlinde, St. Oswald. 

Die Heinz-Theuerjahr-Schule war dabei 
Wir belegten einen fabelhaften 1., 3. und 5. Platz beim Kreis-
entscheid Alpiner Skilauf 2023 in Grainet!
Am 09. Februar fuhren 11 Schüler*innen aus verschiedenen Klassen 
gemeinsam mit Frau Watzl zum „Kreisentscheid Alpiner Skilauf“ nach 
Grainet. Gemeinsam mit Kindern aus weiteren Grundschulen des 
Landkreises wurde auf der Piste um gute Ergebnisse für die Mann-
schaftswertung sowie um den Titel des Kreismeisters/in gekämpft. Al-
len hat es viel Spaß gemacht und es war eine schöne Erfahrung, dass 
man sich wieder einmal mit Mitschülern/innen aus anderen Grund-
schulen des Landkreises treffen und Ski fahren konnte. Der Wettergott 
hat es auch sehr gut gemeint, alle haben mit Begeisterung gekämpft 
und ihr Bestes gegeben. Wir sind stolz auf unsere tollen Sportler! 
Bedanken möchten wir uns ganz herzlich bei Gerhard Ploß, Holger 
Zarham und Nicole Loibl, die als begleitende Eltern die Kinder moti-
viert und unterstützt haben sowie bei Simone Watzl, die die Kinder als 
Mannschaftsbetreuerin begleitet hat. Außerdem gilt ein Dank an die 
Organisation rund um die Kreismeisterschaften, insbesondere Herrn 
Lutz Brand (Kreisschulobmann Ski-Alpin, Fachbetreuer Sport).  HTS
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Für ein Leben in 
Würde und Menschlichkeit

Angela Klessinger

Wir bieten Ihnen

- Häusliche Krankenpflege
- Grundpflege nach dem 

Pflegeversicherungsgesetz
- Hauswirtschaftliche Versorgungen

Kostenlose Beratung 24 Stunden erreichbar

ambulanter Pflegedienst 
St. Raphael

Geheimrat-Frank-Str. 27, 94566 Riedlhütte
Tel.: 08553 / 97 97 70     Fax: 08553 / 97 97 72

Mail    info@pflegedienst-st-raphael.de
Web    www.pflegedienst-st-raphael.de

Aus den Schulen / Aus dem Landkreis

„Schulabschluss und dann?“
Bewerbungstraining am LLG durch die VR GenoBank Donau-
Wald
„Schulabschluss und dann?“ Unter diesem Schlagwort fand am kürz-
lich für die beiden 9. Klassen am Landgraf-Leuchtenberg-Gymnasium 
Grafenau im Vorfeld des verpflichtenden Betriebspraktikums ein Be-
werbungstraining statt, 
durchgeführt durch Stefan 
Vielreicher und August Stö-
ger von der VR GenoBank 
DonauWald. Wenn man im 
Dschungel der Berufsmög-
lichkeiten eine Auswahl 
für einen konkreten Beruf 
getroffen hat, geht es ans „Eingemachte“ – den Bewerbungsprozess. 
In diesem Zusammenhang wurden zum Beispiel die Bestandteile eines 
Bewerbungsanschreibens erläutert und was dabei jeweils zu beach-
ten ist. Auch die äußere Form einer Bewerbung sollte stimmen und 
der richtige Tonfall muss getroffen werden. Das Sahnehäubchen, um 
auf sich aufmerksam zu machen, ist unbedingt eine persönliche Note, 
wie die Trainer herausstellten. Einen wichtigen Bestandteil einer Be-
werbungsmappe stelle zudem der Lebenslauf dar. Auch dieser wurde 
in Aufbau und Inhalt genauestens erklärt. Hingewiesen wurde auf 
zahlreiche Feinheiten, wie zum Beispiel die Unterschrift am Ende oder 
das passende Bewerbungsfoto. Des Weiteren gab es auch Tipps für die 
Online-Bewerbung, die sich immer stärker verbreite. An Negativ-Bei-
spielen wurde grundsätzlich immer wieder deutlich, was von Nachteil 
für den Bewerber ist. Thematisiert wurde zudem das Vorstellungsge-
spräch, in dem der erste Eindruck eine wichtige Rolle spiele, sowie pas-
sende Verhaltensweisen. Dafür können im Vorfeld auch Antworten auf 
oft gestellte Fragen vorbereitet werden bzw. eigene Fragen, um sein 
Interesse an der Stelle zu bekunden.
Abschließend wurden Einstellungstests und Assessment-Center als 
weitere Möglichkeiten im Bewerbungsprozess angesprochen. 
Am Ende bedankten sich Schülerinnen und Schüler mit ihrer verant-
wortlichen Lehrkraft, StRin Michaela Sänger, bei den „Trainern“ August 
Stöger und Stefan Vielreicher für den informativen und äußerst an-
schaulichen Vortrag! 				    LLG

Infos zu finanziellen Hilfen rund ums 
Kind
Welches Geld bekomme ich nach der Geburt? Was muss ich Wo bean-
tragen? Wir beantworten diese Fragen gerne!
Zusätzlich bieten wir auch Einzelberatungen an.
Ort: Landratsamt Freyung Grafenau
Termine jeweils um 19 Uhr:
Donnerstag,30.03.2023 in Waldkirchen
Dienstag,09.05.2023 in Freyung
Dienstag,04.07.2023 in Waldkirchen
Donnerstag,05.10.2023 in Freyung
Donnerstag,05.10.2023 in Freyung
Dienstag,28.11.2023 in Waldkirchen
Anmeldung bis einen Tag vor Veranstaltung unter der E-Mail
schwangerenberatung@landkreis-frg.de oder telefonisch unter 
0855157-4051,-4054oder-4060 Gebühr:kostenfrei
www.schwanger-im-landkreis-frg.de

Die Gemeindeverwaltung 
und das Team vom  

Rachelblatt wünschen 
Ihnen  

Frohe Ostern
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Aus den Vereinen / Aus den Schulen

Schulaufnahme an der Heinz-Theuer-
jahr-Schule Neuschönau
Die Schulaufnahme an der Heinz-Theuerjahr-Schule findet am Diens-
tag, den 14. März 2023 ab 14 Uhr in drei zeitlich versetzten Grup-
pen statt.
Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, dazu die Geburtsurkunde
oder das Familienstammbuch und die Bescheinigung über die Teil-
nahme an der U9, soweit vom Gesundheitsamt noch nicht an uns 
weitergeleitet, aber Ihnen bereits vorliegend und das Impfbuch (Ma-
sernstatus) mitzubringen. Außerdem ggf. Sorgerechtsbeschluss und 
Scheidungsurkunde.
Im Schuljahr 2023/24 werden alle Kinder schulpflichtig, die bis zum 
30.September 2023 sechs Jahre alt werden oder bereits einmal zu-
rückgestellt wurden. Auch Kinder, die im Zeitraum vom 01. Juli bis 30. 
September 2023 sechs Jahre alt werden, durchlaufen das reguläre An-
melde- und Einschulungsverfahren an der Grundschule. Nach einem 
Beratungsgespräch durch die Schule oder den Kindergarten entschei-
den die Eltern, ob ihr Kind zum kommenden Schuljahr eingeschult 
wird (Art. 37 und Art 41 BayEUG – Stichwort: „Einschulungskorridor“).
Geben diese Eltern bis zum 11. April 2023 keine anderslautende, 
schriftliche Erklärung ab, wird ihr Kind zum kommenden Schuljahr 
schulpflichtig! Auf Antrag der Erziehungsberechtigten wird ein Kind, 
das in den Monaten Oktober, November oder Dezember 2017 geboren 
wurde, eingeschult, wenn zu erwarten ist, dass das Kind voraussicht-
lich mit Erfolg am Unterricht teilnehmen kann (Stichwort: „Vorzeitige 
Einschulung“). Bei Kindern, die erst nach dem 31. Dezember 2023 
sechs Jahre alt werden, ist ein schulpsychologisches Gutachten, das die 
Schulfähigkeit bestätigt zusätzliche Voraussetzung für die Aufnahme 
in die Grundschule. Ein Kind, das am 30. September 2023 mindestens 
sechs Jahre alt ist, kann für ein Jahr vom Schulbesuch zurückgestellt 
werden, wenn zu erwarten ist, dass es erst ein Schuljahr später mit 
Erfolg oder nach Maßgabe von Art. 41 Abs. 1 BayEUG am Unterricht 
der Grundschule teilnehmen kann (Stichwort: „Zurückstellung“).
Bitte beachten Sie für die Anmeldung Ihres Kindes unbedingt die nach-
folgend aufgeführte alphabetische Einteilung in Gruppen:
Eltern/Erziehungsberechtigte/r mit den Anfangsbuchstaben
(Nachname des Kindes) B – G: 1. Gruppe 14 Uhr bis 15 Uhr, in der Aula
Eltern/Erziehungsberechtigte/r je Kind mit den
Anfangsbuchstaben (Nachname des Kindes) H – P: 2. Gruppe: 15 Uhr 
bis 16 Uhr, in der Aula einfinden!
Eltern/Erziehungsberechtigte/r je Kind mit den Anfangsbuchstaben 
(Nachname des Kindes) R – Z : 3. Gruppe: 16 Uhr bis 17 Uhr, bitte in 
der Aula einfinden!

Eine Königin regiert bei den Bayerwald-
schützen Riedlhütte - Maria Werner ist 
Schützenkönigin und Sam Friedl Jugend-
schützenkönig 2023

Das Königsschießen der Bayerwaldschützen Riedlhütte ist der Höhe-
punkt zu Beginn eines jeden Schießjahres, das Nikolausschießen der 
Abschluss jeden Sportjahres. Somit wurden kürzlich die neue Schützen-
königin und der Jugendschützenkönig im Rahmen der gut besuchten or-
dentlichen 
Mitglieder-
v e r s a m m -
lung pro-
k l a m i e r t . 
G e e h r t 
wurden auf 
dieser Ver-
anstaltung 
von Sport-
leiter Tho-
mas Höcker, Schützenmeister Johann Mayer Jugendleiter Tom Kunert 
und stellv. Jugendleiter Nico Madl auch die Siegerinnen und Sieger des 
Nikokausschießens, dass als Jahresabschlussschießen gilt. 

Maria Werner ist Schützenkönigin 2023. Besonders bemerkenswert: 
Erst seit dem laufenden Schießjahr 2022/23 ist die Luftgewehr-Schüt-
zin aktiv in den Schießsport eingebunden und gleich beim ersten Kö-
nigsschießen gelang ihr mit einem 37,3 Teiler das beste „Blattl“.  Der 
entthronte Schützenkönig Jürgen Schöffmann hängte unter Applaus 
seiner Nachfolgerin die Schützenkette um. Noch nie hatte jemand die 
Königswürde so lange wie Jürgen Schöffmann inne, weil seit 2020 
pandemiebedingt bis zum 6. Januar diesen Jahres kein Königschießen 
stattfand. Vize-König und somit Wurstkönig ist Hans Höcker mit einem 
72,2 Teiler vor der bisherigen Jugendkönigin Milena Grünzinger, die 
sich mit einem 116,4 Teiler den Titel der Brezenkönigin sichert. Bei den 
Jungschützen triumphierte Sam Friedl mit einem 111,5 Teiler und darf 
sich somit Jugendkönig nennen. Eingerahmt wird dieser von Wurst-
königin Ronja Lippl mit einem 118 Teiler und Ronja Friedl, die sich mit 
einem 132,8 Teiler mit dem Titel Brezenkönigin schmücken darf. 

Mitteilung vom Gewerbeamt:
Gestattungen für Veranstaltungen bitte immer 14 Tage vorher in der 
Gemeinde beantragen. Diese Vorlaufzeit ist nötig, da die Gestattung 
rechtzeitig an weitere Stellen wie Landratsamt und Polizei weiterge-
leitet werden muss. 
Hinweis: Wer keine Gestattung für eine Veranstaltung beantragt hat, 
bekommt vom Landratsamt eine Anhörung. 
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Aus der Pfarrei St. Oswald / Ostergottesdienst

Pfarrverband Riedlhütte/Spiegelau 
Nähere Infos, sowie Gottesdienstpläne erfahren Sie im kath. 

Pfarrbüro Spiegelau, Tel. 08553/1252 oder übers Internet 
www.pfarrei-spiegelau.de,  

www.pfarrei-oberkreuzberg.de,
www.pfarrei-klingenbrunn.de oder 

www.evangelisch-grafenau.de

Pfarrverbandsbüro Grafenau
Rosenauer Str. 1 
94481 Grafenau 

Tel. 08552-1271; Fax: 08552-920615
Email: pfarramt.grafenau@bistum-passau.de

Internet: www.pfarrverband-grafenau.de
Öffnungszeiten:

	 Montag – Freitag	    8.00 Uhr  – 12.00 Uhr
	 Mo., Mi., Do.	 14.00 Uhr  – 17.00 Uhr 

Regener Str. 116
94513 Schönberg
Tel. 08554/94490-0

Grafenauer Str. 45
94078 Freyung
Tel. 08551/5768-0

E-Mail: krammer.michael@t-online.de
www.autohaus-michael-krammer.de

Ostergottesdienste
Riedlhütte
02.04.Palmsonntag: 	 8:30 Uhr: Palmenweihe an der Alten Ka-	
			   pelle dann Prozession zur Kirche
06.04. Gründonnerstag: 	 17:30 Uhr: Messe vom Letzten Abend-		
			   mahl m. Fußwaschung
07.04.  Karfreitag: 		  16 Uhr: Karfreitagsliturgie
09.04. Ostersonntag:	 5 Uhr: Osternacht m. Speisenweihe
			   8:30 Uhr: Gottesdienst m. Speisenweihe
10.04. Ostermontag:	 8:30 Uhr: Heiliges Amt
St. Oswald
02.04. Palmsonntag: 	 9.45 Uhr: Palmweihe am Dorfplatz, 
			   10 Uhr: Gottesdienst (Church Five)
06.04. Gründonnerstag: 	 20 Uhr Abendmahlfeier m. Fußwaschung
07.04. Karfreitag: 		  15 Uhr: Feier vom Leiden und Sterben		
 			   Jesu (Oswaldichor) anschl. stilles Gebet	 	
			   am Hl. Grab in der Bründlkapelle
08.04. Karsamstag: 	 21 Uhr: Hl. Osternacht mit Speisenweihe
09.04. Ostersonntag: 	 10 Uhr: Hochamt (Oswaldichor) mit 		
			   Speisenweihe         
10.04. Ostermontag	 6 Uhr: Emmausgang auf den Lusen 
			   (TP: Parkplatz Waldhäuser) anschl. 		
			   Frühstück im Pfarrheim St. Oswald; 
			   10 Uhr: Gottesdienst 

„Frühjahrsputz für Körper und Seele“
Unter diesem Slogan findet man im Internet zahlrei-
che Einträge. Beworben werden damit Fastenkuren 
gleichermaßen wie Aufräumkurse, Diätgetränke wie 
Putzutensilien. Der übliche Frühjahrsputz für
Haus oder Wohnung wird von findigen Marketing-
experten genutzt, um diverse Artikel an den Mann 
bzw die Frau zu bringen. Schließlich möchte man 

den Frühling als Chance nutzen, um jegliche Überreste des Winters zu 
beseitigen.
Bei den ersten wärmenden Sonnenstrahlen macht man sich darum 
voller Elan ans Werk und bringt Haus und Garten auf Vordermann. Und 
so kommen Staubsauger, Wischmopp und Fensterleder zum Einsatz, 
um alles ins Reine zu bringen. Mein persönlicher Schlusspunkt ist dann 
immer das Wegräumen der Winterklamotten, bei dem ich auch das ein 
oder andere Teil aussortiere. In meinem Schrank schaffe ich so Platz für 
Neues und fühle mich danach immer ganz erleichtert.
„Frühjahrsputz für Körper und Seele“ - dazu gehört aber noch mehr als 
nur im wahrsten Sinne des Wortes „aufzuräumen“. Als Frühjahrsputz 
für die Seele verstehe ich die Fastenzeit. Die 40 Tage sind eine Zeit der 
Buße und der Umkehr. Sie bieten Gelegenheit, darüber nachzudenken, 
wie man seinen Geist von Belastungen, Verwirrungen und schlechten 
Gedanken reinigen kann.
Zum „Hausputz für die Seele“ braucht man nicht mal Besen, Reini-
gungsmittel oder Altkleidersäcke. Es reichen eigentlich schon ein paar 
ruhige Minuten, um unser Denken neu auszurichten, eingefahrene 
Denkmuster aufzubrechen und unsere Sinne zu weiten. Die Fastenzeit 
soll uns dazu dienen, uns von Überflüssigem zu befreien und neuen 
Raum für unser Denken und Handeln zu schaffen. Hilfsmittel für diese 
besondere Aufräumaktion können die Angebote unseres Pfarrverban-
des sein. Bußgottesdienste bieten Denkanstöße, die Nacht der Lichter 
schenkt Ruhe zum Gebet und Kreuzwegandachten geben Gelegenheit 
den Leidensweg Jesu mitzugehen. Und weil es in der heutigen Zeit 
Apps mit Tipps zum richtigen Aufräumen gibt, findet man auch im 
Internet zahlreiche Angebote und kann sich je nach Belieben Impulse 
als Email oder aufs Handy schicken lassen. Ähnlich wie beim Haus-
putz muss man sich nur aufraffen und das für sich passende Angebot 
auswählen.
Ich wünsche ihnen viel Erfolg beim „Frühjahrsputz für Körper und Seele“
Ihre Gemeindereferentin im Pfarrverband Grafenau
Katharina Ilg

10% auf Grundbetrag bei Anmeldung im März 
Tel.: 0160 97966763              Geheimrat-Frank-Straße 44 in Riedlhütte
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Veröffentlichung:

Alle Jubilare, die ihren Geburtstag bzw. das Ehejubiläum nicht 
veröffentlicht haben wollen, bitten wir, dies jeweils bis zum 15. 
des Vormonats bis 12 Uhr bzw. zum Redaktionsschluss bei der 

Gemeinde, Tel.: (08552) 9611 - 10, E-Mail: poststelle@sankt-oswald-
riedlhuette.de zu melden. Möglich ist dies auch in der Tourist Info in 

Riedlhütte.

Standesamt

Das für den Gemeindebereich St. Oswald-Riedlhütte zuständige 
Standesamt Grafenau bittet in standesamtlichen Angelegenheiten 

um entsprechende, vorherige telefonische Terminvereinbarung!
Telefon: 08552/9623-46

Wir gratulieren / Wir trauern  / Aus den Schulen

zum 75. Geburtstag:
Eichinger Heinrich, Riedlhütte 

Strohmaier Reinhard, Reichenberg
Held Marianne, St. Oswald

zum 80. Geburtstag:
Jobst Helga, Reichenberg 

zum 85. Geburtstag:
Peter Dietlinde, St. Oswald
Hartl Karolina, Riedlhütte

zum 93. Geburtstag:
Strohmeier Maria, St. Oswald

zum 95. Geburtstag:
Fuchs Hilda, Reichenberg
Eder Joseph, Reichenberg 

zum 98. Geburtstag:
Köhl Katharina, Haslach

(Jubilare von 01.02 bis 29.2)
Fotos der Jubilare können ggf. erst in der nächsten Erscheinung platziert 

werden, je nachdem wann der Besuch statt findet)
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Die widerrufliche Einwilligung zur Veröffentlichung im Rachelblatt 
gem. Art. 15 Bayer. Datenschutzgesetz (BayDSG) hat bei der Gemeinde 

zu erfolgen. Im Falle einer Bestattung außerhalb der Gemeinde St. 
Oswald-Riedlhütte hat dies der trauernde Angehörige ebenfalls mit der 

letzten Wohnortgemeinde abzuklären.

Wir trauern um: 
Wandtner Johann, Riedlhütte  -  63 Jahre

Als Neubürger begrüßen wir:

Schreder Christian, St. Oswald

Voller Eifer ins neue Jahr
Das Angebot an der OGS wurde im Januar 2023 um einige neue Ar-
beitsgemeinschaften (AG’s) er-
weitert. Neben unserem Golf, 
Tanz-, Bläser- und National-
parkangebot gibt es nun auch die 
Koch-, Fußball- und Mädchen-
AG. In der Koch-AG können die 
Kids ihre Kochkunst
an unterschiedlich kleineren Ge-
richten probieren. Während der 
Weihnachtszeit wurden bereits 
leckere Plätzchen gebacken und auch gesunde Obstspieße standen 
schon auf dem Programm. Ihr sportliches Können stellen die Schü-
lerinnen und Schüler unter anderem bei Koordinationsübungen und 
bestimmten Trainingseinheiten beim Fußball unter Beweis. Ein Styling 
von Haaren, Haut und Nägeln erfolgt in der Mädchen-AG. Es wird

Daten bis zum 22. Februar

geschminkt, frisiert und die Nägel lackiert. Mit dem Wissen über ein 
selbstgemachtes Wellnessprodukt, z.B. Handpeeling, können die Kids 
ihr eigenes Wellnessprogramm zuhause anbieten. Alle Arbeitsge-
meinschaften werden bereits mit voller Begeisterung angenommen. 
Die Nachfrage und Vorfreude auf M E H R ist groß!
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Aus der Gemeinde / Aus den Schulen

staatl. geprüfter und anerkannter 
Physiotherapeut

Roland Mayer
Forsthausstr. 7

94566 Riedlhütte

Anmeldung unter:
Tel.: 08553/920300

Einführung des digitalen Bauantrages
Am 31.01.2023 fand im Landratsamt Freyung eine Infoveranstaltung 
über das Digitale Bauantragsverfahren statt.
Die Einführung des Verfahrens soll im Landratsamt voraussichtlich ab 
01.03.2023 erfolgen.
Die Bauantragsunterlagen können dann vorerst in Papierform (einfa-
che Ausfertigung ausreichend) eingereicht werden.
Die Einreichung aller baulichen Unterlagen (Bauantrag, Bauvoran-
frage, Genehmigungsfreistellung und Abbruchanzeige) erfolgt aus-
schließlich über das Landratsamt und nicht mehr wie bisher über die 
Gemeinde.
Die eingehenden Unterlagen werden am Landratsamt eingescannt 
und weiterverarbeitet. 
Dies bedeutet auch, dass die Einreichung der Unterlagen am Landrat-
samt spätestens 14 Tage vor der Gemeinderatssitzung erfolgen muss, 
damit die Bearbeitung sichergestellt ist und die Ladungsfrist gewahrt 
werden kann.
Nachdem der Gemeinderat den Beschluss zum jeweiligen Bauvorha-
ben gefasst hat und die Stellungnahme an das Landratsamt über-
mittelt wurde, wird die Baugenehmigung per Mail erteilt oder eben 
untersagt.

Tel.:

Kindergarten St. Oswald
Anmeldestichtag für das Betreuungsjahr 2023/2024
Für das Betreuungsjahr 2023/2024 stehen im Gemeindekindergarten 
St.Oswald noch freie Kindergartenplätze zur Verfügung.
Nach der Benutzungsordnung des Kindergartens St. Oswald ist die 
Aufnahme an bestimmte Voraussetzungen gebunden.
Sofern Sie Ihr Kind noch für das Betreuungsjahr 2023/2024 anmelden 
möchten, bitten wir Sie die Anmeldung im Zeitraum des 13.03.2023 
– 16.03.2023, täglich von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr im Kindergarten 
St.Oswald zu erledigen.
Später eingehende Anmeldungen können leider nicht mehr berück-
sichtigt werden. 
Bei Rückfragen können Sie sich jederzeit an die Gemeindeverwaltung 
(per E –Mail: poststelle@sankt-oswald-riedlhuette.de oder 08552 – 
96 11 10) wenden.

Unser Angebot 
- Fleisch- und Wurstspezialitäten  
   von Ziege und Lamm 
- Lammfelle/Schaffelle 
- Schafwollbetten 
- Decken/Kissen 
-Schafmilchseife

Hochfeldstr. 19	 94556 Neuschönau	               Tel. 08558 974577 
Handy: 0151 25050261	             web: www.schäferei-heyn.de 
Öffnungszeiten:                MO + MI: 16-19 Uhr                     SA: 10-13 Uhr
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Apothekennotdienst 
15.03.23: Wald-Apotheke Schönberg 
16.03.23: Obere Apotheke Grafenau 
17.03.23:  Wald-Apotheke Spiegelau 
18.03.23: Margareten-Apotheke Schönberg 
20.03.23: Marien-Apotheke Grafenau 
21.03.23: Wald-Apotheke Schönberg 
22.03.23: Obere Apotheke Grafenau 
24.03.23: Wald-Apotheke Spiegelau 
25.03.23: Margareten-Apotheke Schönberg 
26.03.23: Stadt-Apotheke Grafenau 
27.03.23: Wald-Apotheke Schönberg 
28.03.23: Obere Apotheke Grafenau 
30.03.23: Wald-Apotheke Spiegelau 
31.03.23: Margareten-Apotheke Schönberg 
01.04.23: Stadt-Apotheke Grafenau 
02.04.23: Marien-Apotheke Grafenau 
03.04.23: Obere Apotheke Grafenau 
05.04.23: Wald-Apotheke Spiegelau 
06.04.23: Margareten-Apotheke Schönberg 
07.04.23: Stadt-Apotheke Grafenau 
09.04.23: Marien-Apotheke Grafenau 
10.04.23: Wald-Apotheke Schönberg 
11.04.23: Wald-Apotheke Spiegelau 
12.04.23: Margareten-Apotheke Schönberg 
13.04.23: Stadt-Apotheke Grafenau 
14.04.23: Marien-Apotheke Grafenau 
15.04.23: Wald-Apotheke Schönberg 
 Quelle: http://www.lak-bayern.notdienst-portal.de 
leider fehlen einige Tage des Apothekendienst auf der Internetseite

Unser Rätsel / Service
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Rachelblatt
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Graf-Grafik und mehr
Poststr. 25, 94568 St. Oswald
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Redaktion, Satz und Gestaltung: 
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Erscheinung:
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Druck: 
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Verteilung:
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Quelle: http://sudokugarden.de/     Danke an Moritz Lenz

Öffnungszeiten Recyclinghof  
St. Oswald 
Tel.: (0 85 52) 47 76
FR 13-16 Uhr, SA 9-12 Uhr
April-Okt: MI/FR 14-17 Uhr, SA 9-12 Uhr
Grafenau 
Tel.: (0 85 52) 785)
MO-FR 8-16 Uhr, SA 9-14 Uhr
April-Okt: MO-FR 8-17 Uhr, SA 8-16 Uhr
Quelle: www.awg.de

Grundsätzliches und 
Datenschutz
Jeder Autor ist für seinen Beitrag selbst verant-
wortlich. Man behält sich vor eingegangene 
Texte zu kürzen. Die Meinung der eingesand-
ten Texte muss nicht mit der Meinung des Her-
ausgebers übereinstimmen. 
Graf-Grafik und mehr übernimmt für die Texte 
und Fotos keine Haftung auf Richtigkeit.
Falls nicht anders vermerkt stammen die Fotos 
von den Vereinen oder Personen die den Text 
geschrieben haben. 
Datenschutzrechtliche Dinge müssen durch 
den Verein oder die Person, die die Bilder an 
die Redaktion schicken, geklärt werden.
Bitte beachten Sie die neuen 
Datenschutzrichtlinien.
Erhält ein zu veröffentlichender Artikel oder 
Beitrag für das Rachelblatt personenbezogene 
Daten, wie Name, Vorname, Anschrift und Te-
lefonnummer, so ist ausschließlich der Verfas-
ser des Artikels dafür verantwortlich, dass die 
Einwilligung des Betroffenen - zum Abdruck 
im Rachelblatt und zur Veröffentlichung der 
Rachelblatt-Ausgabe im Internet gem. §4 a 
Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) vorliegt.
Auf geschlechtsneutrale Differenzierung wird 
verzichtet.Alle Bezeichnungen gelten im Sinne 
der Gleichbehandlung für alle Geschlechter

Telefonnummern Apotheken:
Stadt-Apotheke Grafenau, 08552/96140
Marien-Apotheke Grafenau, 08552/3538
Wald-Apotheke Schönberg, 08554/892
Obere Apotheke Grafenau, 08552/760
Wald-Apotheke Spiegelau, 08553/96040
Margareten-Apotheke Schön., 08554/96110
Telefonnummern der Schulen 
und Kindergärten:
Paul-Friedl-Mittelschule Riedlhütte 
08553 96060
Grundschule Neuschönau 	 08558 97090
Grundschule Spiegelau 	 08553 1260
Kindergarten St. Oswald	 08552 4645
Kindergarten Riedlhütte	 08553 2333

Notruf
Polizei		  110
Feuerwehr 	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdi. Bayern 116 117

Öffnungszeiten Berghütten
Lusenschutzhaus: 
Ab dem 27.2 Winterpause. Bis zu den 
Osterferien. 01.05. – 31.10.: Tägl. geöff-
net von 9 – 20 Uhr. Weiteres auf  www.
lusenschutzhaus.com
Waldschmidthaus: 
geschlossen.
Racheldiensthütte:
voraussichtliche Öffnung 21. April. Tel. 
0170 4025996
Dreisessel: 
von 9-17 Uhr. Tel. 08556 350 
Schwellhäusl:
täglich von 10-18 Uhr. www.schwellha-
eusl.de. Tel. 09925 460
Falkenstein:
FR - SO 10-17 Uhr. SA bis 22 Uhr (Touren-
geher Stammtisch) Mai- Oktober täglich 
10-17 Uhr. Infos: www.schutzhaus-falken-
stein.de Tel: 09925 903366
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ARZTPRAXIS RIEDLHÜTTE
Pocherstraße 8, 94566 Riedlhütte
Tel: 08553 - 2713   Fax: 08553 - 1621
www.praxis-riedlhuette.de

ARZTPRAXIS NEUSCHÖNAU
Schönangerstraße 4, 94556 Neuschönau
Tel: 08558 - 736   Fax: 08553 - 1621
www.praxis-neuschoenau.de

Unsere Sprechzeiten:

Dr. med. Nico Waltinger (NW) und Dr. med. Hugo Wallner (HW),  
Fachärzte für Allgemeinmedizin

MO 7.30-11:30 Uhr 16:30-18:30 Uhr 
DI 7:30-11:30 Uhr 16:30-18:30 Uhr 7:30-11:30 Uhr 
MI 16:30-18:30 Uhr 7:30-11:30 Uhr 
DO 7:30-11:30 Uhr 7:30-11:30 Uhr 16:30-18:30 Uhr 
FR 7:30-11:30 Uhr 16:30-18:30 Uhr 

Kfz - Meisterbetrieb		  Goldener Steig 
Auto Janka	 		  94568 St. Oswald 
			   Tel. 0 85 52/97 35 50 
			   Fax 0 85 52/97 34 48 
			   autojanka@t-online.de

	 Rechtsanwälte Greß
	 Rüdiger Greß       Lukas Greß
		  Stadtplatz 9	 Tel.
		  94481 Grafenau	        
				    Fax  

				    E-Mail: ra.gress@t-online.de

08552 3703
08552 91585
08552 2561
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Hauptstr. 34

- Grundpflege
- Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche 

Versorgung
- Betreuungs- und Entlas-

tungsleistungen § 45b
- Pflegeberatungseinsätze 

§ 37.3 SGB XI
- Verhinderungspflege
- Palliative Versorgung

- Stomabehandlung

Hochreith 4
94568 St. Oswald

Tel: 08552 9744133 
pflegedienst-yvonne@web.de

raf -   rafik und mehrG G
Nachhilfetätigkeit - Mediendesign

Christina Graf, B. Eng. Medientechnik
Poststr. 25
94568 St. Oswald

Tel.: 0151 22931067
E-Mail: graf-grafikundmehr@t-online.de


